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Die Reform des Rechtsſtudiums
Jm Abgeordnetenhauſe hat die Kommiſſion die mit der

Vorberathung der Vorlage betreffend die juriſtiſche Vor
bildung betraut iſt ihre Arbeiten wieder aufgenommen
Die Juſtizverwaltung legt auf das Zuſtandekommen des
Geſetzentwurfs großen Werth aber es iſt nach dem bis
herigen Gang der Verhandlungen ſehr zweifelhaft ob die
von der Regierung geplante Reform des Rechtsſtudiums die
nachgeſuchte Zuſtimmung des Landtags finden wird Je
mehr ſich die Kommiſſion in die Einzelheiten der Vorlage
vertieft und die Tragweite der vorgeſchlagenen Beſtimmungen
geprüft hat um ſo mehr ſind Bedenken und Schwierig
keiten hervorgetreten und Abgeordnete die in der erſten
Leſung im Plenum ſich im ganzen freundlich zur Vorlage
geſtellk haben ſind im Verlauf der handlungen Gegner
der Vorſchläge der Regierung gewordenDen Quns dieſer Vorſchlage bildet bekanntlich die Ver

längerung des Rechtsſtüdiums auf den Univerſitäten
um ein Semeſter wobei der Vorbereitungsdienſt bei den
Gerichten um den entſprechenden Zeitraum gekürzt werden
ſoll und die Einführung eines Zwiſchenzeugniſſes
Für die Verlängerung des Rechtsſtudiums hat ſich auch ein
Theil der Profeſſoren ausgeſprochen Auf dem letzten
Juriſtentag in Bamberg im Jahre 1900 haben beſonders
lebhaft die Univerſitätsprofeſſoren Kahl und Giercke die
Meinung vertreten daß ein ſiebentes Semeſter für
das Rechtsſtudium nothwendig ſei Es kommt aber
nicht auf die Zahl der Semeſter an ſondern darauf ob

von den Studenten auf der Univerſität auch wirklich
gearbeitet wird Aber gerade in der juriſtiſchen Fakul
tät werden die erſten Semeſter in der Regel ſehr leicht
genommen die akademiſche Freiheit wird nach Kräften ge
noſſen und erſt wenn das Geſpenſt des Examens heran
zieht wird mit doppeltem Eifer gearbeitet An dieſer Tra
dition wird die Verlängerung des Rechtsſtudiums nichts
ändern ein Theil der Studenten wird nur ein Semeſter
länger als bisher den Freuden des akademiſchen Lebens
nachgehen Jedenfalls iſt es eine unleugbare Thatſache
daß eine Menge tüchtiger Juriſten weit weniger als ſechs
Semeſter thatſächlich Jura ſandeert daß andererſeits manche
die auf der Univerſität ſehr fleißig geweſen ſind darum
noch nicht tüchtige Juriſten oder Verwaltungsbeamte ge
worden ſind Eine große Anzahl Studenten die ſißig und
begabt iſt wird in ſechs Semeſtern fertig ſein wie bisher
und es nur als läſtig empfinden darüber hinaus an die
Univerſität gefeſſelt zu ſein Die Corps und andere
ſtudentiſche Verbindungen werden allerdings der Regierung
Dank wiſſen wenn die Studenten in den Verbindungen
länger als bisher aktiv bleiben können

Um auf eine gewiſſenhafte Zeitausnutzung während des
Rechtsſtudiums hinzuwirken ſoll ein Zwiſchenzeugniß
eingeführt werden In der Begründung der Vorlage werden
die früheren Fleißzeugniſſe über den Beſuch der theore
tiſchen Vorleſungen n dagegen ſollen die Uebungs
vorleſungen die mit ſchriftlichen Arbeiten und mit Be
ſprechungen verbunden ſind ſo ausgeſtaltet werden daß
ſich die Ertheilung eines ſachlich zutreffenden Zeug
niſſes des Dozenten über den Fleiß und die Erfolge beim
Beſuch ermöglicht Gegen dieſes Zwiſchenzeugniß aber
ſind gewichtige Bedenken geltend zu machen Weder die
Vorlage ſelbſt noch die Verhandlungen in der Kommiſſion
geben Klarheit darüber was eigentlich mit dieſem Zwiſchen
zeugniß geplant iſt Die ren ſtehen den Studentenbei den Zeugniſſen über die Ue 5 genau ſo gegenüber

wie einſt bei den berüchtigten Fleißzeugniſſen über den
Beſuch theoretiſcher Vorleſungen ſie werden in eine peinliche
Lage verſetzt ob ſie den Studirenden eine Beſcheinigung ver
ſagen ſollen von der es abhängt ob ſie zwei Jahre ſpäter
zur zugelaſſen werden oder nicht Dieſe Einrichtung
würde die Univerſität thatſächlich zur Schule machen und
die akademiſche Freiheit in den erſten Semeſtern geradezu
vernichten Sie würde auch unmöglich machen daß
Studirende wie es jetzt vielfach vorkommt während der
erſten Semeſter im Militärjahr dienen Auch die Frei
zügigkeit der Studirenden wird gefährdet wenn an den
preußiſchen Univerſitäten ein ſolches Zwiſchenzeugniß ein
geführt wird Nicht minder bedenklich aber iſt der Einfluß den
die Verwaltung auf die Profeſſoren gewinnen würde
Kultusminiſter und Juſtizminiſter ſollen beſtimmen welche
Profeſſoren Zwiſchenzeugniſſe zu ertheilen haben auch kann
die Ertheilung den Profeſſoren wieder entzogen werden Esſcheint faſt als ob die Regierung ſerant das Hauptgewicht

legt Hinter der Vorlage ſteht Herr Althoff aus dem
Kültusminiſterium der ſich auch an den Verhandlungen in
der Kommiſſion lebhaft betheiligt Schon dieſe Mitwirkung
des Herrn Althoff muß mißtrauiſch machen denn man
weiß wie ſehr er veſtrebt iſt die der Univerſitäts
lehrer einzuſchränken und den Einfluß der Regierung auf
die Beſetzung der Lehrſtühle und die Ausübung der wiſſen
ſchaftlichen Lehre zu verſtärken

Jedenfalls muß die geplante Reform des juriſtiſchen
Studiums eine ſehr gründliche Prüfung im Landtage er
fahren Es iſt beſſer unzweckmäßige Vorſchläge rundweg
abzulehnen als einen Zuſtand zu ſchaffen der nicht eine

erbeſſerung ſondern eine Verſchlechterung der gegenwärtigen

Verhältniſſe bedeutet c5
Deutſches Reich

Der nene engliſche Kornzoll
Während die ſpezifiſch agrariſchen Organe mit ihrer Stellung

nahme zu der in der vorgeſtrigen Sitzung des engliſchen

Unterhauſes votirten Einführung eines Getreide und
Mehlzolles noch vorſichtig zurückhalten giebt das Organ der
ſchutzzöllneriſchen Groß induſtriellen ſeiner Genugthuung über die

vernünftige und praktiſche Einſicht der Engländer in grotesken
Jubelhymnen Ausdruck wobei das Blatt es auch nicht an
einigen hämiſchen Randbemerkungen gegen den Deutſchen
Reichstag und die Reichsregierung fehlen läßt Was der
Deutſche Reichstag in Dutzenden von Sitzungen nicht oder
wenigſtens nicht in einer Erfolg verſprechenden Weiſe fertig
gebracht habe das erledigten die praktiſchen Engläuder vor
eine Frage von hoher nationaler Wichtigkeit geſtellt im eigent
lichen Lande des Parlamentarismus an einem einzigen Tage
Den Kernpunkt der ganzen Frage nämlich daß ſich das eng
liſche Unterhaus nicht für Schutzzölle im Sinne der deutſchen
Wirthſchaftspolitik ſondern für reine Finanzzölle aus
geſprochen hat läßt das ſchutzzöllneriſche Blatt allerdings
vorſichtigerweiſe aus der Erörterung Dafür kann es ſich aber
einen kleinen Seitenhieb gegen den Reichskanzler nicht verſagen
der ſich etwas unvorſichtig für den bekannten Centrums
antrag betreffend die Verwendung der Mehreinnahmen der
Getreidezölle für ſoziale Wohlfahrtszwecke feſtgelegt habe
Daß der engliſche Getreidezoll bedeutend niedriger als der
deutſche bemeſſen iſt etwa 60 Pf auf den Doppelcentner
Getreide und 1 M auf den Doppelcentner Mehl während der
deutſche Getreidezoll nach dem Vertragstarif 3 M beträgt
der jetzt auf 5 bezw 5 M erhöht werden ſoll wird in dem
ſchutzzöllneriſchen Organ nur ganz nebenher als unweſentlich
erwähnt Eine weſentlich objektivere und nüchterne Beurtheilung
findet die neueſte Phaſe der engliſchen Zollpolitik dagegen in
einem anderen ebenfalls auf dem Boden der Regierungsvorlage
ſtehenden Organe

Sechsundfünfzig Jahre, ſchreibt die Tägl Rundſchau
hatte das engliſche Volk und die ganze Welt ſich daran gewöhnt den engliſchen Freihandel als das unverletzliche Boll

werk der nationalen Größe Englands im Welthandel als die
Quelle des unermeßlichen Volksreichthums anzuſehen Und
wie an den alterthümlichen Gerechtſamen des Parlaments
gingen auch an dem ehrwürdigen Ban der britiſchen Handels
freiheit ſelbſt die kühnſten politiſchen Neuerer und Denker
Englands reſpektvoll vorbei Keiner wagte es hieran zu
rütteln Dieſe Zeiten ſind vorüber Jn einer Abendſitzung
iſt in Trümmer gelegt was Jahrzehnte politiſcher Arbeit
politiſchen Kampſes und man mag ſich zum Freihandel
theorettſch ſtellen wie man will was der politiſche und
wirthſchaftliche Jdealismus der Alt Engländer errungen

Wenn man den Beſchluß des engliſchen Parlaments gerecht be
urtheilen will muß man ihn unſeres Erachtens von dem Stand
punkt aus betrachten daß er von der durch den ſüdafrikaniſchen
Krieg hervorgerufenen finanziellen Kalamität der
Krieg hat bereits 3200 Millionen Mark verſchlungen gezeitigt
worden iſt Nicht weil man in England mit dem Freihandels
ſyſtem brechen will iſt man dazu übergegangen auf Getreide
einen Zoll von 3 Pence zu legen ſondern weil man Geld
braucht und keine anderen Objekte für die indirekte Beſteuerung
wenigſtens keine ſolchen die einen nennenswerthen Ertrag
bringen zu finden wußte Es iſt deshalb völlig verkehrt wenn
unſere Hochſchutzzöllner das Vorgehen Englands benutzen wollen
um es für ihre eigenen Jdeen und Abſichten ins Feld zu führen
der engliſche Getreidezoll beweiſt in dieſer Hinſicht gar nichts
rein gar nichts und er wird ſicherlich wieder vor den bewährten
Grundſätzen des Freihandels ſchwinden müſſen wenn Old Eng
land erſt die Folgen des Krieges überwunden und ſeine Staats
finanzen wieder in Ordnung gebracht hat

Eine langſame Erholung
von der wirthſchaftlichen Depreſſion glaubt der Kon
fektionär auch in ſeinem letzten Situationsbericht konſtatiren zu
können Er bezeichnet die Beſſerung unſerer geſammten wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe als eine Thatſache die niemand mehr
zu beſtreiten vermöge und reproduzirt eine Reihe von Berichten
aus den Bezirken der Textilinduſtrie die ſämmtlich von
einem lebhaften Anziehen der Fabrikation infolge ſich ſte ig
ſteigernder Nachfrage zu berichten wiſſen Die Kammgarn
ſpinnereien Sachſens haben gar nicht genug Arbeiter um allen
Ordres gerecht zu werden wie überhaupt Sachſen mit ſeinen
Annexen Vogtland und Thüringen nach dem Bericht des
genannten Fachblattes den Glanzpunkt der Belebung im Textil
gewerbe bildet Die Kleiderſtoff Fabriken im Gera Greizer
Reichenbach Mylauer und Glauchau Meeraner Bezirk tragen ſich
mit Sorgen wie ſie die Aufträge rechtzeitig effektuiren ſollen
in der Chemnitzer Textilinduſtrie iſt ſogar trotz der ſonſt
herrſchenden Arbeitsloſigkeit ein empfindlicher Arbeiter
mangel zu verzeichnen weil die Fabriken mit Aufträgen über
häuft ſind Auch in der ſchleſiſchen Leineninduſtrie iſt ein er
heblich beſſerer Abſatz als ſeither zu verzeichnen An die Mit
theilung dieſer an ſich recht erfreulichen Berichte knüpft das
Blatt folgende Bemerkungen

Wenn die Textilinduſtrie Deutſchlands trotz des bisherigen
faſt völligen Darniederliegens aller anderen Gewerbe ſo ziem
lich der einzige Geſchäftszweig war der ſich mit Ehren über
Waſſer hielt wenn die geſammte Metall und Montaninduſtrie
das Baugewerbe und andere große Jndnuſtriegruppen bisher
a litten ſo liegt das nicht zum wenigſten daran daß dasAusland vor allem Amerika und England auf unſere Textil

produkte mehr als auf alle anderen angewieſen iſt und die
elben noch nicht in dem gewünſchten Maße entbehren kann So

hat wie wir mit Se und Recht behaupten können die Textil
induſtrie uns über die ſchlimmſte Zeit allgemeiner wirthſchaft
licher Depreſſion hinweggeholfen Dieſe Thatſache ſollte uns
aber auch und vor allem nnſere ſächſiſchen Jnduſtriellen die
davon in erſter Linie Nutzen gezogen haben dahin führen
den Werth der Ausfuhr für unſere Jnduſtrie
und unſer ganzes rwerbsleben recht zuwürdigen Ohne Ausfuhr und allein auf den inneren
Markt angewteſen würde Deutſchland dem lang
ſamen Dahinſtechen oder aber der Nothwendigkeit einengroßen Theil ſeiner produktiven Bevölkerung über See zu

ſchicken überhoben ſein Wir müſſen entweder Menſchen
oder Waaren exportiren und letzteres iſt doch wohl vor
zuziehen Vor allem ſollte ein verſtändiger Jnduſtrieller
nicht einer Handelsvertragspolitik zuſtimmen die von ſelbſt
ſüchtigen Agrariern denen das allgemeine Wohl in letzter
ihr eigenes in erſter Linie ſteht verfochten wird und die nur
dazu dienen kann uns aus einem Welthandel und
Weltinduſtrieſtaate erſten Ranges zu einem Acker
bauſtaate dritten Ranges herabzudrücken

Die Mahnung will uns ganz außerordentlich am Platze ſcheinen
denn gerade die ſächſiſchen Jnduſtriellen die jetzt erneut den
Nutzen auf der Grundlage gegenſeitiger Duldung aufgebauter
Handelsverträge am eigenen Betriebe püren ſind es geweſen
die dem agrariſchen Begehren durch Unterſtützung der hochſchutz
zöllneriſchen Agitation allen möglichen Vorſchub leiſteten und
ihm die Wege bereiten halfen Jm übrigen vermag man auch
bei dieſer Gelegenheit nur erneut der Hoffnung Ausdruck zu
geben daß die Neigung zum Beſſerwerden ſich demnächſt auch
bei der MaſchinenJnduſtrie kundthun möchte die zur Zeit noch
herzlich wenig von einem Anziehen der Konjunktur verſpürt
Nicht nur im Jntereſſe dieſer Jnduſtrie ſelber ſondern vor
allem auch in dem der Arbeitsloſen deren Zahl hier in Halle
beiſpielsweiſe noch außerordentlich groß iſt wäre das zu
wünſchen zumal hier die Beſſerung gleichbedeutend wäre mit
einer Beſſerung des geſammten wirthſchaftlichen Lebens unſerer
Stadt Und was in dieſer Beziehung für Halle gilt trifft auch
für alle anderen Jnduſtrieſtädte zu

Politiſches
Nette Zuſtände ſcheinen bezüglich der Fleiſchverſorgung in

der Kaſſubai zu herrſchen Zuſtände die hauptſächlich dadurch
herbeigeführt werden daß die agrariſchen Genoſſenſchaften ſich
immer mehr zu Ringbil dungen auswachſen die jn gleicher
Weiſe wie die bekannten induſtriellen Syndikate ihre Ueber
macht rückſichtslos fühlen laſſen Die Oſtd Tagesztg
veröffentlicht einen Nothſchrei aus Schlochau über die
durch einen Ukas des Vorſtandes der dortigen Fettvieh
verſicherungsgenoſſenſchaft hervorgerufenen hohen Frleiſch
preiſe Den Mitgliedern dieſer Genoſſenſchaſt iſt nämlich
bei Strafe verboten an dortige Fleiſcher Schlacht
vieh abzugeben und erſt in dieſen Tagen hat der Ge
noſſenſchaftsvorſitzende Landrath v Mach durch ein Rund
ſchreiben an ſämmtliche Genoſſen das betreffende Verbot aufs
neue eingeſchärft und unter Ueberreichung eines Mit
gliederverzeichniſſes eindringlichſt gemahnt jeden Ueber
tretungsfall unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen Wenn
es den Fleiſchern bis dahin noch gelang hier und da
auch von Genoſſen ein Stück Vieh zu erſtehen ſo ſind ſie
bei der jetzt ſtrengen Kontrolle nur auf die wenigen nicht zur
Genoſſenſchaft gehörigen meiſt kleineren Leute angewieſen Nun
giebt die Genoſſenſchaft an ihrem 14tägigen Verladetermin zwar
auch an dortige Fleiſcher Schlachtvieh ab jedoch nur gegen einen
Aufſchlag von 5 Proz Zu dieſen Preiſen iſt wohlgemerkt
aber nur an den 14tägigen Verladeterminen Vieh erhältlich in
der Zwiſchenzeit bleiben jedoch die Ställe der Genoſſen für die
dortigen Fleiſcher verſchloſſen Wir glauben den Mitgliedern
der Fettvieh Verwerthungsgenoſſenſchaft nicht zu nahe zu treten
wenn wir annehmen daß ſie in ihrer großen Mehrzahl dem
Bunde der Landwirthe angehören oder ihm nahe ſtehen der an
geblich ja auch den ſtädtiſchen Mittelſtand gegen die Konkurrenz
des Großkapitals ſchützen will Wie in praxi dieſer Schutz
ausgeübt wird dafür bietet dieſer Nothſchret des Schlochauer
Mittelſtandes ein lehrreiches Beiſpiel

Der Führer der Gothaer Sozialdemokraten Abgeordneter
Bock ſprach in einer öffentlichen Verſammlung in Koburg
dem jetzigen Miniſterium Hentig ſein volles Vertrauen aus
Den ihm vom Gothaer Tagebl verliehenen Titel eines

herzoglich ſächſiſchen Hofſozialdemokraten lehnte Genoſſe Bock
ab indem er ſagte die Sozialdemokraten ſeien zwar höflich
aber würden nicht zu Hofe gehen Das letztere Wortſpiel iſt
zwar ganz hübſch aber ſein Jnhalt ſtimmt nicht haarſcharf mit
den thatſächlichen Vorgängen überein Die Sozialdemokraten
ſind doch ſchon zu Hofe gegangen wenigſtens in Heſſen

Volkswirtthſchaftliches

Die Nachrichten über den Rückgang des Viehantriebs
und der Schlachtungen in allen größeren Städten des
Reichs werden immer zahlreicher Heute liegt ein ganz
eklatanter Fall aus der Hauptſtadt des Königreichs Sachſen
vor Nach dem Geſchäfſtsbericht der Dresdener Fleiſcher
Jnnung ſind im vorigen Jahre dort 25,000 Stück Vieh
weniger angetrieben worden als 1900 Auch die Schlachtungen
gingen erheblich zurück ſo wurden allein 9009 Schweine
weniger als im letztgenannten Jahre geſchlachtet Jn den erſten
drei Monaten des laufenden Jahres haben die Kälber und
Schafſchlachtungen allerdings eine geringe Zungahme erfahren
dagegen ſind die Rinderſchlachtungen abermals zurückgegangen
und die Zahl der geſchlachteten Schweine hat ſich um 4620 Stück
vermindert Dieſen Rückgang im Fleiſchverbrauch kann
man erſt voll würdigen wenn man berückſichtigt daß die
Dresdener Bevölkerungsziffer ſeit dem I Januar 1901 bis zum
1 April d J ſich um reichlich 14,000 erhöhte Dazu ſtimmen
recht hübſch die Beſchlüſſe betr Zollerhöhungen auf Vieh in der
Kommiſſion

Das preußiſche Staatsſchuldbuch iſt auch in dem
Ende März d J abgelaufenen Geſchäſtsjahr ſeitens der Beſitzer
von gen der konſolidirten Staatsauleihenlebhaft in Anſpruch genommen worden Die Zahl der ein
getragenen Konten betrug Ende März 1901 28,909 über
1,466 68,250 M Kapital gegen 1900 26,102 über 1,385,316,900
Marh und iſt bis Ende März 1902 auf 30,337 über 1,577,323,650
Mark geſtiegen Von dieſen Konten entfallen 86,2 Proz auf
Kapitallen bis zu 50,000 M und 183,8 Proz auf größere Kapi
talsanlagen Für vhyſiebe Perſonen waren Ende März 1902
18,872 Konten über 717,527,000 M für iurſſtiſi onen5515 Konten über 584,669,850 M eingetragen Die d der

Konten für Pevormundete oder in Pflegſchaft Ste de



ägt 19002 Von den Zinſen ließen ſich die Empfangsberechhen atte rig Nee Poſten von der Stagieſchuten
u ungskaſſe in Berlin durch Werthbrief oder Poſtanwelſung

direkt zuſenden 5017 Poſten wurden durch Gnutſchrift auf Reichs
bankGirokonto berichtigt und 13,604 Poſten wurden bei den
mit der Auszahlung betrauten königl Kaſſen und Reichsbank
Anſtalten abgehoben Von den Konteninhabern v
26,175 in Preußen 3838 in anderen Staaten Deutſch251 in den übrigen Staaten Europas 146 in Aſien
ie in Afrika und 43 in Amerika

Der internationale Plan Unterſuchungen über die
Fragen der Fiſcherei in der Nordſee und den an
grenzenden Gewäſſern anzuſtellen wie er auf den Konferenzen
in Stockholm und Chriſtiania vorgeſchlagen iſt hat nun auch
das Unterhaus in London beſchäftigt Handelsminiſter
Balfour theilte dort mit daß die engliſche Regierung bereit
iſt an dem Vorhaben theilzunehmen Die Einzelheiten der

nterſuchungen werden ohne h endgiltig auf der dem
nächſtigen Verſammlung der internationalen Kommiſſion zu
Kovpenhagen auf der auch England vertreten ſein wird ge
regelt werden Das Datum dieſer Verſammlung iſt noch nicht
feſtgeſtellt

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Sachen des Wreſchener Schulprozeſſes haben

ſich die Rechtsanwälte Reichstagsabgeordneter Dr v Dziem
dowski und Dr Wolinski nach Wreſchen begeben und zwar
um eine abermalige Wiederaufnahme des Wreſchener Prozeſſes
herbeizuführen Beide Abgeordnete hatten zuvor längere Be
ſprechungen mit den Verurtheilten deren Reviſion vom Reichs
gericht bekanntlich verworfen worden iſt

w Jm November 1900 fand in Köpenick eine öffentliche
ſozialdemokratiſche rer ſtatt welchenach Eintritt der Polizeiſtunde um 10 Uhr von dem
überwachenden Polizeibeamten aufgelöſt wurde Der Vor
ſitzende Waick erhob ohne Erfolg Beſchwerde Nach der Polizel
verordnung des Oberpräſidenten vom 14 Juni 18092 tritt die
Polizeiſtunde im Winter um 10 Uhr und im Sommer um
1 Uhr ein doch kann die Polizei für einzelne Lokale die

Polizeiſtunde hingusrücken Für das hier in Betracht kommende
Lokal war die Polizeiſtunde bis 3 Uhr nachts hinausgerückt
worden für die Säle ſollte hingegen die Polizeiſtunde um
10 Uhr eintreten Jn ſeiner Klage ſuchte Waick durch ſeinen
Anwalt den Reichstagsabgeordneten Herzfeld nachzuweiſen daß
die Polizei durch die Feſtſetzung der Polizeiſtunde auf 10 Uhr
für die Säle die ſozialdemokratiſchen Verſammlungen unmöglich
machen wollte Das Oberverwaltungsgericht wies aber
die Klage ab und machte durch ſeinen Präſidenten Kügler
geltend die Polizei könne die Polizeiſtunde für einzelne Räume
eines Lokales verſchieden feſtſetzen und es erhelle nicht daß ſie
im vorliegenden Falle willkürlich gehandelt habe Auch in
Halle wurde dieſer Tage eine ſozialdemokratiſche Verſammlung
aufgelöſt weil die Polizeiſtunde inzwiſchen eingetreten war
Die ſozialdemokratiſcherſeits hiergegegen beabſichtigte Beſchwerde
dürfte nach der vorſtehenden Entſcheidung erfolglos ſein

Soziales
Mit den Jnvalidenhäuſern die im Jahre 1900 von

Jnvalidenverſicherungsanſtalten errichtet worden ſind hat man
Erfahrungen gemacht die als ſehr günſtig bezeichnet werden
müſſen Trotzdem ſchreitet die Neueinrichtung von Jnvaliden
häuſern auf Koſten der Verſicherungsanſtalten nur ſehr langſam
fort Der Grund liegt offenbar darin daß auch bei der be
ſcheidenſten Einrichtung ſolcher Anſtalten der Aufwand für
einen Pflegling in einem Jnvalidenhauſe den Jahresbetrag der
Rente ganz erheblich überſteigt Nur eine Verſicherungsanſtalt
hat im Jahre 1901 ein neuerrichtetes Jnvalidenhans in Betrieb
genommen Einige andere Verſicherungsanſtalten haben Renten
empfänger in bereits beſtehenden Anſtalten Stiften oder
Krankenhäuſern unterzubringen geſucht

Heer und Flotte
S M S Schwalbe iſt am 13 April in Ningpo ein

etroffen M S Hanſa, mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders Contre Admiral v Ahlefeld an Bord undS M S Tiger ſind am 15 April von Amoy in See ge
gangen S M S Loreley iſt am 14 April in BeirutAngetroffen und geht am 19 April von dort nach Smyrna in
See

S M S Bremſe iſt am 14 April von Wilhelms
haven zur Kreuzfahrt in See gegangen

S M S Vineta iſt am 14 April in Puerto Barrios
Guatemala eingetroffen und am 15 April von dort nach

Habana in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

59 Sitzung vom 15 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſche v Thielen u a
Die zweite Berathung des Eiſenbahnetats wirdfortgeſetzt bei den dauernden Ausgaben Kapitel Vom Staate

verwaltete Eiſenbahnen
Abg Dr Schultz Bochum natl tadelt daß für den Elſenbahn

direktlonsbezirk Eſſen von den Summen welche zum Bau von
Wohnungen für Arbeiter im Staatsdienſte und rrhhr
Staatsbeamte bewilligt worden ſeien ein zu geringer Theil ver
wandt worden ſei Das ſei um ſo beklagenswerther als die
Bevölkerung in dieſem Bezirk in einer Weiſe zunehme wie man
es ſonſt nur in Amerika zu ſehen gewohnt ſei

Miniſter v Thielen erwidert daß auch die Eiſenbahnverwaltun
die Fürſorge für die Wohnungsverhältniſſe der Arbeiter un
kleinen Beamten für eine ſozial höchſt wichtige Aufgabe
alte Aber nicht nur für die Jnduſtriegegenden ſei dies der

Fall ſondern auch für die ländlichen Bezirke Am ſchlechteſten
ſei es mit den Wohnungsverhältniſſen noch in den kleinen Orten
beſtellt Der Staat habe auf dieſem Gebiete ſchon ſehr
viel gethan und werde er namentlich wenn wieder beſſere

iten men noch größere Mittel für dieſen Zweck aufwenden
eifall
Abg Funck frſ Vp beſpricht gleichfalls die WohnungsfrageLeute die ein Einkommen 909 1100 M hen müßten

jetzt 20 30 Proz ihres Einkommens für die Wohnung aus
eben Namentlich im Bezirk Wiesbaden ſeien die kleinen
ohnungen ſehr theuer Daß auf dieſem Gebiete etwas ge

than werden müſſe ſei klar Daß aber die Eiſenbahnverwaltung
ſelbſt für die Arbeiter Wohnungen baue habe auch ſeine
Schattenſeiten da dann die Arbeiter in zu große Abhängigkeit
vom Staate geriethen Viel empfehlensweriher ſei daß man
den Leuten ein größeres Wohnungsgeld gebe Hoffentlich werde
wenn die Finanzlage wieder beſſer werde das Wohnungsgeld
erhöht werden
Abg Macco ul wendet ſich dagegen daß im neuen Etat die
Summe für Tagegelder Reiſen und Umzugskoſten ſowie andere
Nebenbezüge um 257,000 M vermindert worden indem man
ſie von 32,767,000 M auf 32,510,000 M herabgeſetzt habe

Abg Hirſch rſ Vp tadelt die Einführung von Zwangs
S für die Eiſenbahnkrankenkaſſen Man müſſe dem Arbeiter
eſtatten ſich an den Arzt zu wenden zu dem er das meiſte
ertrauen habe Andere Krankenkaſſen hätten doch auch die

freie Aerztewahl

S
S

Geheimrath Wehrmann erklärt die Eiſenbahnkrankenkaſſen
eewhrlen den Arbeltern im allgemeinen größere Vortheile als

Die Einrichtung von Zwangsärzten
beruhe auf dem Krankenverſicherun das den Kaſſen auf
andere Krankenkaſſen

ebe mit e Verträge abzuſchließen Jn kleinen Orten
önne man ſelbſtverſtändlich nur mit einem Arzte einen ſolchen

Vertrag abſchließen in größeren Städten dagegen würden auch

m r r re gtgeſctg ſen Eiufüh drnim konſ empfiehlt größere uführung derSvirllusbeleutung bei der Eiſenbahn

Abg Goldſchmidt frſ Vp kommt nochmals auf den Spar
erlaß des Miniſters zurück Die vom Miniſter ſelbſt gegebenen
Zahlen hätten den Beweis erbracht daß ſeine Redners Kritit
an dieſem Erlaß voll berechtigt geweſen ſei Es werde gegenüber
den Bahnarbeitern ein Fiskalismus beobachtet der jedenfalls vor
dem kritiſchen Auge des Sozialpolitikers keine Anerkennung finde
Wenn der Miniſter ſich mit einem et und ſtichſicheren Panzer
egen die Sozialdemokratie umgebe in Geſtalt einer Organi
ation die er protegire ſo ſei ja an ſt nichts dagegen ein

es ſei aber abſolut nicht zu billigen daß den Leuten
ie ſich in dieſer Organiſation hervorthun aus Staatsmitteln

beſondere Prämien bis zur Höhe eines Monatsgehalts zu theil
werden Er halte ſeinen Widerſpruch gegen dieſes eigenartige
Verfahren in vollem Umfange aufrecht Es ſei durchaus an
der Zeit die Accordarbeit der Werkſtättenarbeiter überhaupt zu
beſeitigen und ihnen ein feſtes Gehalt in der Höhe des bisher
erzielten auf ein Jahr berrechneten Accorddurchſchnittslohnes zu

ewähren Oeſterreich ſei auf dieſem Gebiete bereits mit gutem
Beiſpiel vorangegangen t

Abg Daub ul wünſcht die Einführung einer ſelbſtthätig
funktionirenden Druckpumpe welche das Verſagen der Brems
vorrichtung verhindern ſoll

Das Kapitel wird ſchließlich bewilligt ebenſo der Reſt des
Ordinariums

Bei den einmaligen und außer ordentlichen Aus
gaben bemerkt

Abg Frhr v Zedlitz fk Er möchte dringend davor
warnen die Balancirung des Etats im Jahre 1903 durch eine
übermäßige Verminderung des Extraordinarinms herbei
zuführen Man ſolle dann lieber zu dem Mittel der Anleihe
greifen Es ſei durchaus unzweckmäßig in knappen Jahren
wirthſchaftlich nothwendige Maßnahmen zu unterlaſſen

Abg Dr Sattler nl ſchließt ſich dem Vorredner an Es ſei
nichts verfehlter We als das Vorgehen im Anfang der
neunziger Jahre Allerdings in zu großem Umfange dürfe man
auch nicht auf Anleihen zurückgreifen insbeſondere ſel es un
wirthſchaftlich kleine Ausgaben aus Anleihen zu beſtreiten hier
für Wagen ſtets nur die laufenden Mittel in Anſpruch genommen
werden

Abg Barth fr Vlsp befürwortet den Neubau des Bahnhofs
Neumünſter in Holſtein

Miniſterialdirektor Schroeder erwidert daß mit dem Bau noch
nicht begonnen werden konnte weil die Intereſſenten die Kon
trakte noch nicht unterſchrieben haben

Abg Brütt fk Bachmann nl Goldſchmidt fr Vksp
Ring konſ Dr Crüger fr Vksp Seydel Hirſchberg nl
Ernſt fr Ver Seer ul Sieg nl v Ehnern nl Weſter
mann nl Frhr v Plettenberg konſ bringen Lokalwünſche
zum Ausdruck

Abg Dr Goeſchen nl dankt der Regierung für die Ein
ſtellung der erſten Rate für die Erweiterung der Bahnhofs
anlagen in Homburg Der alte Bahnhof in Homburg ſei ſehr
ſchlecht angelegt Ferner müßten Anſchlußgleiſe für die Züge
nach dem Norden und Oſten geſchaffen werden zumal da der
Verkehr erheblich zugenommen habe und allem Anſchein nach in
den nächſten Jahren noch ſtärker werde

Abg Graf LimburgStirum konſ erkennt an daß die Zu
ſtände auf dem Bahnhof Hamburg nicht ideal ſeien aber uner
träglich ſeien ſie nicht Andere Bauten ſeien nothwendiger
Deshalb werde ein Theil ſeiner Freunde gegen die Poſition
eine Minderheit für dieſelbe ſtimmen ß

Miniſter v Thielen befürwortet die Poſition einmal mit
Rückſicht auf den Verkehr in Homburg ſodann mit Rückſicht
darauf daß es ein internationaler Badeort ſei Die Sicherheit
des Betriebes ſei jetzt ſehr gefährdet es ſei dringende Abhilfe
nöthig und deshalb habe die Regierung ohne Bedenken die
Poſition in den Etat eingeſtellt obwohl ſie unverhältnißmäßig
hoch ſei und obwohl die Stadt wenig dazu beitrage aber die
Regierung habe ſich überzeugt daß die Stadt keine großen
Leiſtungen aufbringen könne
Nach kurzer Debatte wird die Forderung gegen die
Stimmen der Linken einſchließlich der Nationalliberalen und
einiger Mitglieder der konſervativen Parteien abgelehnt

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung der

zweiten Etatsberathung und zwar Etats der Finanzverwaltung
des Reichs und Staatsanzeigers der Anſiedelungskommiſſion
der aligemeinen Finanzverwaltung Ferner kleinere Vorlagen

Schluß 42 Uhr

Ausland
Die Wahlrechtsbewegnung vor der belgiſchen

Kammer
Jm Parlament las geſtern Nenjean der liberale Abgeord

nete von Lüttich im Namen aller liberalen Abgeordneten und
Senatoren eine Erklärung vor die den Aufruhr zwar mißbilligt
aber zugleich zum Ausdruck bringt daß keine Regierung bisher
je vor einer ſolchen großen und gefährlichen Volks
bewegung ſtand die eine ſo gerechte Sache ver
the idige Die liberale Partei erkennt die Gerechtigkeit der
Repreſſalien an will aber das Blutvergießen verhindern und
erſucht darum um eventuelle Auflöſung des Parlaments
Der Miniſterpräſident de Smet de Naeyer antwortete daß der
König allein das Auflöſungsrecht habe und niemand auf ſeinen
Willen drücken dürfe Die Regierung werde was auch geſchehe
Ordnung ſchaffen Janſon Parteiführer der Radikalen beweiſt
daß die Bürgerſchaft die Bewegung für das Wahlrecht begann
und demnach alle Parteien für die augenblickliche Lage verant
wortlich ſeien Die Regierung gebe kein Zugeſtändniß und
wolle keinen Frieden Sie ſei alſo verantwortlich für
das Blutvergießen Woeſte Führer der Klerikalen erklärte daß
ein Zugeſtändniß unmöglich ſei weil dies als Abdankung der
Regierung zu betrachten ſei Die ganze rechte Seite unterſtütze
die Regierung um den Umſtürzlern zu widerſtehen Neujean
erklärte dieſe Haltung der Regierung und der Klerikalen gelte
nur Partelintereſſen wo dagegen die Liberalen Frieden ſtiften
wollten Das Land werde den König ſtreng beurtheilen Die
Sozialdemokraten ſprachen kein Wort in dieſer Sitzung Schluß
5 Uhr Vor dem Parlament hatte ſich eine große Menge hinter
den die Straßen abſchließenden Bürgergarden und Gendarmen
zuſammengerottet Verſchiedene Manifeſtanten wurden arretirt
die rothe Karten auf dem Hute trugen mit der Aufſchrift Es
lebe das allgemeine Wahlrecht Unter ihnen befanden ſich auch
der Gemeinderath Solau von Brüſſel und der Generalſekretär
der ausſtändigen Metallarbeiter

Zum Petersburger Attentat
Sſipiagin der Miniſter des Jnnern der geſtern nach

mittag unter der Kugel eines von Rache erfüllten Meuchel
mörders dahinſauk iſt binnen Jahresfriſt der zweite ruſſiſche
Miniſter dem auf ſo ſchmähliche Weiſe der Tod bereitet iſt
Der Unterrichtsminiſter Bogoljepoww wurde im März v J in
ſeinem Audienzzimmer erſchoſſen weil er die ſludentiſche Be

wegung von der Rußland ſchon ſeit längerer Zeit erſchüttert
wird gewaltſam zu unterdrücken ſich vorgenommen hatte Die
blutigen Vorfälle vor der Kaſan Kathedrale wurden von der er
bitterten Studentenſchaft in erſter Reihe auf die Rechnung
Bogoljepow s geſchrieben und ſeine Ermordung war die Rache
dafür Unmittelbar darauf folgten einige andere allerdings
mißglückte Mordanſchläge unter anderen auf den Ober
prokurator des heiligen Synod Pobijedoſtſchew
Zwei Attentate auf den Polizeiminiſter von Moskau Trepow
die die Folge der harten Beſtrafungen der ſtudentiſchen Tumul
tuanten waren ſchlugen fehl und jetzt iſt der oberſte Chef der
ruſſiſchen Polizei der Miniſter des Jnnern von der Kugel er
reicht worden Es iſt ſehr zu beſürchten daß die unſelige That
lediglich der Reaktion Vorſchub leiſten wird

Der Mörder des Miniſters Sſipiagin giebt an Balſchanew
zu heißen Er behauptet als Student der Univerſität Kiew bei
den vorjährigen Unruhen gemaßregelt und dadurch zu
einem Racheakt gegen den Miniſter beſtimmt worden zu ſein
Bei der Verhaftung leiſtete er keinen Widerſtand Sſipiagin
wurde aus nächſter Nähe zweimal tödtlich getroffen

Von der Revolution in Venuezuelg
Jn Venezuela haben die Aufſtänd iſſchen Zuzug erhalten

General Montenegro der Präſident des venezolaniſchen Staates
Cojedes iſt mit 900 Mann zu den Aufſtändiſchen übergegangen
und hat ſich Luciano Mendoza angeſchloſſen der auf Valencia
vorrückt Andere Abfälle ſtehen bevor Der General Obducio
Bello von den Regierungstruppen iſt am Sonntag bei El Palito
in der Nähe von Puerto Cabello geſchlagen worden Die in
verſchiedenen Gebieten ſtehenden Aufſtändiſchen zählen ins
geſammt mehr als 9000 Mann

Eugland
Ueber die Einführung der neuen Steuern in England zur

Koſtendeckung des ſüdafrikaniſchen Krieges wird dem Berl
Tgbl aus London telegraphirt Die vom Schatzkanzler vor
geſchlagene und nunmehr angenommene Steuer auf Ge
treide wird auch von den Konſervativen als ein taktiſcher
Fehler angeſehen weil mit der Brotſteuer den Liberalen ein
wirkſames Agitationsmittel gegen die Konſervativen in die
Hand gegeben wird Die Erhöhung der Checkſteuer wird
als ganz unwirkſam angeſehen da die kleinen Familienväter
künftighin nicht mehr mit Checks ſondern baar zahlen werden
Die zahlreichen kleinen Checks aber bildeten bisher eine große
Einnahme der Staatskaſſe Die Einkommenſteuer
Erhöhung von weiteren 82 Pfennig 1 Penny pro Pfund
20 trifft die Mittelklaſſen mit Einkommen zwiſchen der

Minimalgrenze von 3200 M und 8000 M ſchwer von denen
letztere beiſpielsweiſe 280 M im vorigen Jahr dieſes Jahr
300 M zahlen müſſen Die Geſammteinkommenſteuer beträgt
nunmehr M pro 20 M
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Provinzialnachrichten

Weißenfels 15 April Sparkaſſen Ergebniſſe
Städtiſches h Die Sparkaſſe desLandkreiſes Weißenfels ſchließt ihr Rechnungsjahr 1901 mit
10,793,643,77 M Aktiva und 9,817,265,05 M Paſſiva ab ſo daßdas Guthaben des Jnſtituts am Schlüſſe des Jahres 1901
976,380,72 M beträgt Der Reingewinn betrug 145,977,91 M
Der Reſervefonds iſt auf 856,008,63 M angewachſen Auf
20,763 Bücher waren 9,816,763,05 M eingelegt Die Rück
zahlungen betrugen 1,512,887,60 M Die Stadtſparkaſſeverfügte am Schluſſe des Jahres 1901 über ein Vermögen von

5,651,518,87 die Schulden betrugen 5,494,720,43 M die Ein
lagen 6,570,317,08 die Rückzahlungen 1,076,096,65 M Die
Ueberſchüſſe erhöhten ſich auf 156,798,44 M Der Reſervefonds
erreichte die Höhe von 706,270,48 M Die Zinsüberſchüſſe des
Rechnungsjahres 1901 belaufen ſich auf 73,012,43 M Eine
geſtern abend abgehaltene Verſammlung des Bürgervereins für
ſtädtiſche Jntereſſen beſchäftigte ſt in eingehender Weiſe mit
unſerem einem umfaſſenden Umbau unterworfenen Elektri
citätswerk der 240,000 M koſtet Es wurde allenthalben
der Preis 74 Pf für Licht und 26 Pf für Kraft pro Kilowatt
ſtunde Rabatt 10 Proz für Licht 20 Proz für Kraft zu hoch
erachtet Die Verſammlung beſchloß beim Magiſtrat zu be
antragen daß die jetzigen Bedingungen für die Konſumenten in
Wegfall kommen daß das Lichtwerk die Verpflichtung über
nimmt auf eigene Koſten die Elektricitätsmeſſer jedes Jahr ein
mal auf ihre Richtigkeit zu prüfen daß von ihm keine Zähler
miethe erhoben werde und es die Anſchlüſſe bis zum Schaltbrett
unentgeltlich ausſührt überhaupt eine Verbilligung der Preiſe
für entnommene Elektricität eintreten läßt Jm Jahre 1899 hat
das Werk 111,814,84 M Einnahme und einen Gewinn von
13,880 M erzielt 1900,01 eine Einnahme von 126,838,81 M
und einen Gewinn von 24,418,04 M

a Merſeburg 15 April Erwiſcht Kürzlich wurde ineinem Züge der Müchelnſchen Bahn eine Reviſion der Markt
körbe vorgenommen bei der in dreien re gefunden wurde
das auf dem Markte in Merſeburg verkauft werden ſollte
Bekanntlich darf aber lebendes Geflügel nicht mit in die
Perſonenwagen genommen ſondern muß beſonders aufgegeben
werden was 20 Pf Koſten verurſacht Dieſen geringen Betrag
hatten die Beſitzerinnen der betreffenden Körbe ſparen wollen
und mußten dafür je 6 M Strafe bezahlen

d Frankleben 15 April Mißglückte VerſucheDie e die Herr Molkereidirektor S aus Roßleben
machte um die Landwirthe unſerer Umgegend zur Gründung
einer Molkerei zu bewegen ſind nicht geglückt denn die Land
wirthe ſind davon überzeugt daß ſie mehr Nutzen haben wenn
ſie ihre Butter in Merſeburg das mit der Bahn ſehr leicht zu
erreichen iſt verkaufen als wenn ſie die Milch in eine Molkerei
liefern

Großweiſſandt 15 April Un fall Auf Grube Hedwigveruglegte r Arbeiter W beim Abfahren von Aſche m
daß das eine Pferd ausſchlug und dabei den Mann ſo heftig an
den Leib traf daß er ſofort beſinnungslos zuſammenbrach Er
wurde einſtweilen nach ſeiner Wohnung gebracht wo ärztliche
Hilfe bald zur Stelle ivar Man befürchtet ſchwere innere Ver

letzungen wie tücticher HewlWittenberg 15 April Ein unglü er GewinnerEin n Knger Fabrikbeſitzer unternahm dieſer Tage mi
ſeinem werthvollen Geſpann eine Wettfahrt gegen einen Rad
fahrer nach Kemberg und zurück und zwar gewann er dieWette da dem Hadfahrer auf der Elbbrücke der eine Pneumatik

reifen platzte Auf dem Grundſtück in der Deſſauerſtraße au
gekommen ſtürzten aber auch die beiden Pferde die einen Werth

von faſt 4000 M hatten und verendeten d
eO Hnedlinburg 15 April Geſchäftsjubiläum

Armaturenfabrik von Steinle Hartung hier konnke am
heutigen Tage auf r a Veſtehen zurückblicken Aus
Veranlaſſung dieſes Jubiläums hat der Chef der Firma Stadt
rath O Steinle für das etwa 200 Köpfe zählende Fabrik
perſonal die Summe von 10,000 M geſtiftet die heute zur Aus

zahlung gelangt ſind ſt bendlicherh April amer abendliMolmerswende 15 April Seltſam MaurersGaſt Kürzlich klopfte es abends an das Fenſter des J
Gr und als man öffnete o eine Sept in das Zimmer
Der leckere Vraten wurde dem Jagd Jnhaber Herrn v d Aſſe
burg lebend überbracht
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15 April Auf ſchreckliche Weiſe
ekommenſ iſt der Landwirth Schweizer imA Vom Eichsfekde

ums Lebendenachdarten heſſiſchen Dorfe Albungen Er war nach dem
nahegelegenen Wellingerode gegängel um Saatgut zu kaufen
Nach d Uhr abends trat er den Helmweg an Als er nicht
heimkehrte wurden ſofort Nachforſchungen angeſtellt Am
andern Morgen fand Frau Sch die Leiche ihres Mannes in
einem tiefen felſigen Abgrund neben dem Wege Sch war in
der Dunkelheit wahrſcheinlich durch die Lichter am Bahnhof
irregeführt vom Wege abgekommen und in die Tiefe geſtürzt

ſOrden sverleihungen Verllehen wurde Dem Kreis Chauſſes
Kufſeher Friedrich Drüſſedau zu Eilsleben im Kreiſe Neuhaldensleben das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Meſchinenwärter Karl Gebhardt
zu Friedricheſchwerz im Saalkreiſe und dem Kanzleigehilfen a D Erdmann
Wendt zu Wittenberg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachdenannten
OHfſizieren c wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Orden und zwar des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe desKöniglich ſächſiſchen Albrechts Ordens dem Oberſten Zreiperrn Schuler von

Genden Commandenr des 6 Tür Juf Reg Nr 95 des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe deſſelben Ordens den Hauptleuten Barteuſtein und v Stutter
de im beide im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe
deſſelben Ordens den Oberlentnants Kanter Kraut und Blomeyer
ſowie den Leutnants v Pleſſen Edſtein Braun und v Kornaßki

mmtlich in 6 Thür Jnf Reg Nr 95 des Königlich ſächſiſchen NRibrechts
uzes dem Stabshoboiſten Schreiber im 6 Thür Jnf Reg Nr 95

des Sterns zum Commandenrkreuz zweiter Klaſſe des Großher oglich badiſchen
HOrdens vom Zähringer Löwen dem Gencralmajor z D Ritter v Long

amps Berier zu Eiſenach des Ritterkrinzes zweiter Klaſſe des Herzeglich
chſen erneſtiniſchen Hans Crdens dem Leutnant und Batailtens Adjutanten

v Voß im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 der dem Herzeglich ſachſenerneſtiniſchen
Hans Orden affiliirten Perdienſt Medaille in Silber mit Schwertern dem
Sergeanten Kettler im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 der ſiibernen Medaille
mit Schwertern des Herzoglich anhaltiſchen Hand Ordens Albrechts des Vären
dem Unteroffizier Fall en ſtein im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 des Fürſtlich

war,burgiſchen Ehrenkreuzes erkter Klaſſe dem Major z D v Priem zu
udolſiadt der dritten Klaſſe deſſelben Crdens dem Hauptmann Kühne im

3 Thür Jnf Reg Nr 71 der Fürſtlich ſchwar burgiſchen EhrenMedaille in
Silber den Feldwebein Höhn Hack und Ruhland im 3 Thür Jnf
Reg Nr 71

Perfonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſenund ihüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beſörde rungen
und Verſetzüngen Beamte der Militärverwaltung Eimecke
LazarethJnſpektor in Allenſtein nach Magdeburg verſezt Jechow Rech
nungsrath Lazareth Ober Inſpektor in Torgan auf ſeinen Antrag mit Penſion
in den Ruheſtand verſeßt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Dienſtentlaſſung
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Beihanu Diözeſe Prettin frei geworden
Sie unterfällt der freien kirch uregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier
Wohnung das Grundgehalt der III Verſicherungeliaſſe mit 3000 M Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Wiederbeſepung erfolgt durch Geneindewah
Bewerhungen ſind bis zum 15 Mai d J beim Kgl Konſiſtorium zu Magde
durg elnzurelchen Die erledigte evangeliſche dritte Predigerſtelle an St Nicolai
zu Wagdeburg Nenſtadt in der Ephorſe Magdeburg iſt dem bisherigen zweiten
Geiſtlichen des Magdeburger Stadtvereins für innere Miſſion Otto Panl
Karig verlichen worden An der Oberrealſchule in Weißenfels iſt der

r VPoltsſchullehrer Karl Fiſcher vom April d J ab zum Lehrer
ernann

w Dnuderfſtadt 25 April Vergiftet Ein Einwohner in
dem Dorfe Lindan hatte ſich Rattengift verſchafft Am anderen
Tage war der Mann todt Bei der Obduktion fand man eine
rößere Menge Strychnin in ſeinem Magen Ob der Mann
ch das Gift ſelbſt beigebracht hat iſt unaufgeklärt

m Sondershaufen 15 April Unglücksfall Der leidige
Unfug ein Ehepaar das von der Trauung zurückkehrt mit
allem möglichen Lärm zu begrüßen hat in dem NachbardorfHerſchdorf ein junges Menſchenleben zum Opfer gefordert Als
der Klempnermeiſter Siegmund mit ſeiner ihm angetrauten
jungen Frau von der in Jeſuborn ſtattgehabten Trauung im
Landauer nach Herſchdorf zurückkehrte wurde er dort in üblicher
lärmender Weiſe empfangen Es wurde dabei ſogar eine größere
Tafel Blech vor den Hochzeitswagen geworfen Durch dieſes
außergewöhnliche Geräuſch erſchreckt ſcheuten die feurigen
Pferde infolgedeſſen der 4ährige Sohn des Arbeiters Reiſe
durch einen Huftritt ſo unglücklich verletzt wurde daß der Tod
alsbald eintrat

Greiz 15 April Berufung im Prozeß Dörfer
Geiſtesgeſtört Der Giftmordprozeß gegen die hieſige

Reſtaurateursehefrau Anna Dörfer wird wahrſcheinlich demnächſt
wir nöchmaligen Verhandlung kommen da ſowohl die zu drei
Jahren Zuchthaus verurtheilte Dörfer wie der hieſige Staats
anwalt Berufung eingelegt hat Dem Staatsanwalt iſt die
Strafe zu gering Die Dörfer eine übelbeleumundete Perſon
hatte in den Kuchenteich eine große Menge Arſenik geſchüttet
Der Ehemann ſowie die Tochter und ein Hausbewohner er
krankten nach dem Genuſſe ſchwer kamen aber alle mit dem
Leben davon Die Dörfer ſelbſt hatte wohlweislich von dem
Kuchen nicht gegeſſen Der Weber Michel welcher am Sonn
abend auf ſeinen Bruder zwei Schüſſe abgab um ihn zu tödten
iſt in eine Anſtalt für Geiſteskranke untergebracht worden

Gera 15 April Ein frecher Schwindler hat ſich
hier unter dem Namen Karl Schmidt eingeführt der angab er
ſei der Vertreter der Hamburger Hypothekenbank Er hat
mittels Jnſerate bekannt gegeben daß er Darlehne bis 500,000
Mark ausleihe Es haben ſich auch eine Anzahl Leute gemeldet
die Geld brauchten Der Schwindler hat den Leuten ver
ſprochen daß ſie die gewünſchten Gelder erhalten ſollen ſich aber
vorher von ihnen für ſeine Bemühungen Geldbeträge bis 30 M
geben laſſen Als das erwartete Geld dann von Hamburg nicht
eintraf wandten ſich die Leute dorthin worauf alsbald die

ſaheßrigt kam daß ſie einem Schwindler in die Hände ge
allen ſeien
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w Alteuburg 16 April Neue Oberpfarrer werdendemnächſt gwel Städte unſeres Landes erhalien Herr gu erin

tendent Schulze in Ronneburg wird als Pberpfarrer nach Eiſen
berg berufen werden und Herr Pfarrer Dr Berger in Eberhain
wird Superintendent von ſeiner Vaterſtadt Ronneburg
zcirchenraih Knipſer in Eiſenberg tritt in den Ruheſtand

Tresden 12 April Merkwürdiger Fund
hieſiger junger Bildhauer hatte fortwährend Schmerzen im
Ohre zu denen ſich ſtarke Kopfſchmerzen geſellten Die
Schmerzen verſchlimmerten ort mehr und mehr ſo daß um
ihnen abzuhelfen zu einer Operation geſchritten werden mußte
Durch dieſe wurde ein Stückchen Streichholz aus dem Ohre
befördert es war nicht anders aus dem Ohre herauszubekommen
als daß der Knochen angeſägt wurde mit dem es vollſtändig
verwachſen war Dem jungen Mann war es als kleiner Knabe
v er gerathen und war nicht wieder daraus zu entfernen
geweſen

eeeerrreeeeeVermiſchtes
Die Berliner Feuerwehr erſchien nicht auf der Prandſtätte

Dieſer in den Annalen der genannten Feuerwehr noch nicht
dageweſene Fall hat ſich vorgeſtern in Berlin in der Müller
ſtraße ereignet Dort brach in einem Hpuſe vormittags Feuer
aus Es brannte das Dachgebälk Die Feuerwehr wurde
allarmirt Die Hausbewohner erwarteten ebpinchtig deren
Ankunft doch die Feuerwehr ließ ſich nicht gen s blieb
ihnen ſchließlich nichts anderes Wig als das Feuer ſelbſt zu
löſchen was mit Hilfe des Regens denn auch gelang Wie ſich
nun herausgeſtellt hat war die Feuermeldung auf der Wache
eingegangen Da aber ſämmtliche Feuerwachen vollſtändig von
Mannſchaften entblößt waren und noch hunderte von ſolchen
Meldungen vorlagen ſo konnte keine Hilfe gegeben werden

We Tage des Unwetters das die Reichshauptſtadt heim
geſu at

Um ein Original ärmer iſt Dresden und beſonders ſeine Hof
geſellſchaft Dort ſtarb 53 Jahre alt auf ſeinem Herrenſitz
Altfranken unweit Dresdens Kammerherr Graf Luckner infolge
eines Darmleidens Jn weiteſten Kreiſen wurde ſein Name
genannt als er der Prima Ballerina der Dresdner Hof
oper Fräulein Zink die Hand zum Ehebunde reichte Er war
ſehr begütert aber auch ſehr wohlthätig und ließ ſeine Ab
ſonderlichkeiten ſich viel Geld koſten Man ſah ihn meiſt im
Sechsſpänner und die rothleuchtenden Uniformen ſeiner Diener
ſchaft ſignaliſirten ſchon aus weiter Ferne ſein Kommen das
immer einen Zuſammenlauf hervorrief Der tolle Graf
wie er allgemein hieß war auch bei Hofe ein gern geſehener

Herr

Ein

Gaſt wo ſeine harmloſen Tollheiten viel belacht wurden Jn
den ſiebziger Jahren hatte er ein Piſtolenduell mit einem Herrn
v Kotzebue dem er mit einem wollten Schuß den Hut
durchlöcherte Er wollte ſeinen Gegner nicht tödten um ſo ver
wegener war dieſer Schuß der einem Tell Ehre gemacht hätte
Nach dem Duell gab der Graf ein opulentes Mahl bei dem es
ungemein luſtig zuging Zum Schluß wurde das Eis in Geſtalt
eines durchſchoſſenen Hutes ſervirt Beim 800jährigen Re
gierungsjubiläum der Wettiner ritt er im Feſtzuge als mittel
alterlicher Edelmann in einem von Diamanten beſetzten Koſtüm

Beim Wildern erfchoffen wurde der 38 Anhre alte Arbeiter
Fürth aus Moſchczenitz bei Nybnik Am Montag abend
traf im Moſchezenitzer Walde der etwa 25 Jahre alte Förſter
Köhler in Dienſten des Gutsbeſitzers Brauns den Arbeiter
beim Wildern an Als Fürth auf den Anruf des Beamten ſichzur Flucht wandte und trotz wiederholten Anrufs nicht ſtehen
blieb gab Köhler auf ihn zwei Flintenſchüſſe ab die den Wilderer
todt zu Boden ſtreckten 80 Schrotkörner drangen dem Fürth in
den Rücken wodurch nach dem Oberſchl Anz innere edle
Theile verletzt wurden Der Erſchoſſene hinterläßt eine Wittwe
mit ſechs unverſorgten Kindern

Ein Familiendrama hat ſich in Mantel bei Weiden abge
ſpielt Dort hat der Sohn des Rittergutsbeſitzers v Gräfen
n auf dem Rittergute Röthenbach etud med v Gräfenſtein
einen Vater während eines Streites zu Boden ge

ſchlagen und auf ihn vier Revolverſchüſſe abgegeben Drei
der Schüſſe verletzten den Rittergutsbeſitzer lebensgefährlich
Darauf ſchoß ſich der Sohn eine Kugel durch den Kopf die
ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte Der junge v Gräfenſtein
war erſt vor kurzer Zeit aus der Jrrenanſtalt Karthaus Prüll
entlaſſen worden

Ein viel Werte Poſten iſt die Bürgermeiſterſtelle des
Städtchens Lleberoſe im Kreiſe Lübben die mit einem
Jahresgehalt von 1600 M ausgeſchrieben iſt Es ſind darauf
nicht weniger als 95 Bewerbungen eingegangen Unter den
95 Bewerbern befinden ſich 1 Jntendanturrath a 3 Haupt
leute und Oberſtleutnants a D 5 Bürgermeiſter 1 Rechts
anwalt 1 Apotheker 1 Regiſtrator 5 Amtsvorſteher und Amts
anwälte 1 Kämmerer 29 Sekretäre 1 Bahnmeiſter 11 Bureau
vorſteher 7 Aſſeſſoren und juriſtiſche Hilfsarbeiter 1 Landwirth
1berittener Gendarm endlich noch 25 Bewerber verſchiedener Be
rufsarten Hoffentlich kommen der Jntendanturrath der

Konkurrenz
Hrientfahrten der Hamburg Amerika Linie Die Luſtyacht
Prinzeſſin Victoria Luiſe langte von Konſtantinopel

kommend am Vormittage des 10 April nach glatter ſchöner
Fahrt in Trapezunt an Das Eintreffen eines ſo herrlichen
Schiffes in dieſer vom Reiſeverkehr weit abgelegenen ſchwer

villige Freise
erreichbaren aber doch ſeiner maleriſchen Lage und ſeines unver

Besonders hervorragender

zu wirklichen Nusnahmer Preisen
Costume aus Homespun

ben ete Werth
bis 25 M das Stücke
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Oberſtleutnant und der berittene Gendarm nicht in engſte l D

älſcht orientaliſchen Typus wegen ſo anzlehenden Stadu für die geſammte Einwohnerſchaft ein Ereigniß ſrewdiget

Art Die ganze Stadt hatte reichen Flaggen und Guirlanden
hmuck angelegt Die Behörden ſelbſt trugen dazu bei die

Anweſenhelt der Yacht zu einem Feſte zu geſtalten Ver Gouver
neur lud die Paſſagiere der Prinzeſſin Vietorig Luſſe ein
einer ihnen zu Epren beſonders veranſialteten Vorführung
nationaler Tänze beſzuwohnen die durch ihre Eigenart bei allen

uſchauern das größte Jntereſſe hervorriefen Muſſkkapellen
lleßen ihre feſtlichen Weiſen an und erhöhten die all
grnen h timmung Die Paſſagiere waren entzückt von
er Mannigfaltigkeit der auf ſie einwirkenden neuen und an

genehmen Eindrücke und ſchieden nicht ohne Vedauern von
dieſem nicht allein überaus ſehenswerthen ſondern auch ſo gaſt
freundlichen Orte Am Freitag Morgen in aller Frühe verließ
die Yacht den Hafen von Trapezunt nunmehr ihren Kurs auf
Batum fortſetzend

Ertrunken vemrahen und doch am Leben
hat nach den Kieler Neueſt Nachr der Arbeiter H fertig
gebracht der im November v J als Leiche am Strände bei
Laboe angeſchwemmt ſein ſollte Da ſeine Frau und Mutter
ſeine Leiche beſtimmt rekognoscirten fand die Beerdigung
anſtandslos ſtatt Die Familie betrauerte lange den Heim
gegangenen Sie war daher nicht wenig erſtaunt als der Todt
geglaubte ſich letzten Sonnabend abend wohl und munter
präſentirte H dem es in Kiel nicht mehr gefallen hatte war
ſeiner Zeit aufs Land gewandert wo er in der Umgegend von
Neumünſter bei einem Landmann Arbeit nahm Allmählich
hatte ihn aber doch die Sehnſucht nach den Seinen übermannt
und ſo wanderte er nach Kiel zurück Wer nun eigentlich der
nene Todte iſt wird ſich jetzt wohl ſchwerlich feſtſiellen

aſſen
Der heilige Autonins im öſterreichiſchen Parlament Aus

Wien wird berichtet Wilhelm Buſch s heiliger Antonius iſt
bekanntlich in Oeſterreich ſeit feinem vor mehr als 30 Jahren
erfolgten Erſcheinen verboten Die Alldentſchen wollten
nun zur Feier des 70 Geburtstages Buſch s geſtern im Reichs
rath eine Jnterpellation an den Unterrichtsminiſter Hartel
richten mit der Anfrage ob ihm der Wortlaut von Buſch s

Heiligem Antonius bekannt ſei ob er der Unterdrückung und
dem Verbot dieſer Dichtung in Oeſterreich zuſtimme und wo
durch dieſes Verbot geſetzlich gerechtfertigt ſei Die Jnter
pellation war kalligraphiſch ausgeführt in einen ſchwarz roth
goldenen Einband gebunden und ihr der Text des Heiligen
Antonius ſammt Bildern beigefügt damit er mit der
Jnterpellation im Reichsrath verleſen und dadurch im Protokoll
des Reichsraths gedruckt werde und recht große Verbreitung in
Oeſterreich erhalte Die Demonſtration iſt aber nicht voll
ſtändig gelungen da offenbar die Klerikalen alles aufboten die
Verleſung zu verhindern Die Jnterpellation iſt noch nicht
eingebracht Die Alldeutſchen verzichten auch auf die Verleſung
da die Klerikalen ChriſtlichSozialen Konſervativen und Slavendie Verleſung durch Skandal verhindern würden Der Text
des Antonius ſoll jedoch in das Protokoll aufgenommen
werden Ein Prachtexemplar der Jnterpellation wurde auch
an Buſch geſendet

Erſchoſſen hat ſich in Belgrad auf dem Friedhof der ausdeu hine ſtammende vpenſlonirte Oberſtleutnant Eugen

Sturm Schlechte Vermögensverhältniſſe ſollen der Beweg
grund zur That geweſen ſein Sturm hatte jahrelang im
ſerbiſchen Heere gedient dem auch ſein Bruder als Oberſt
angehört

Ueber Umgehnngen der amerikaniſchen Auswandernngsgeſetze
wird aus Ant werpen berichtet Die Auswanderungsagenten
ſchicken dort Tauſende von völlig mittelloſen AmerikaAus
wanderern nach Canada mit der Verſicherung ſie könnten
von dort aus die amerikaniſche Grenze unter Vermeidung der
Kontrolle überſchreiten Die Agenten wenden überhaupt alle
möglichen Kniffe an um die amerikaniſchen Einwanderungsgeſetze
u umgehen und es ſoll ihnen in der letzten Zeit gelungen ſein
auſende von Auswanderern die aller Wahrſcheinlichkeit nach

der amerikaniſchen Armenpflege zur Laſt fallen werden über
Cauada in die Vereinigten Staaten einzuſchmuggeln Der
Antwerpener griechiſche Konſul hat wie verlautet kürzlich 150
mittelloſe Griechen deren Beförderung die Red Star Linie

Dieſes Kunſtſtück

ablehnte nach Amerika geſchickt und zwar ebenfalls über
Canada
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